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. der IJy?eorc(neten Dr. FEURS'l'EIN, Hl\(~SPIr:L J ?;>..~::»l(?, 1'f\. 

une] Ge'nüssen 

an den Bundesrninj.ster flir Justiz 

betreffcnd Behandlung eines TricbtMters 

In der Neuen Vorarlberger Tageszeitung wurde berj.cht~t, daß vor 

kurzem der t,~ann I der als "v-1Ü.rger von \'Jolfurt 11 vor einem Jahr 

die Frauen. in Angst und Schrecken versetzte, in Lustenau wieder 

zugeschlagen hat. 

Der Triebt~ter war nach psychiatrischer Behandlung vor einioen 

Wochen wieder auf freien Fuß qesetzt worden. In der Nacht auf 

den 21. ~ai 1977 verfiel er wie~er dem Alkohol und versuchte, 

zwei Frauen in ihren Schlafzir~ern gesclllechtlich zu mißbrauchen. 

Die unterzeichneten Jbgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundes~inister fUr Justiz folgende 

A n fra 9 e 

1) Aus welchen Gründen erfolgte ~ie Fnthaftung dps gef~hrlichen 

Tricht2ters ? 

2) In ·vJievi.e1 1:' ~~ 1 J 0n kan' es in cl en II clhren J 97 S tu:'cJ 1976 in Vor<'u' :UCl"Cf 

zu RÜcJ.7~~~n];cn Lei .'l'riE::bt21torn '? 
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